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See the notice on TED website

451892-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-inġinerija – Sanierung und Erweiterung der Grund- und Mittelschule, 
Neubau eines Feuerwehrhauses, sowie Errichtung einer BRK-Rettungswache in 
Georgensgmünd - Technische Gebäudeausrüstung nach Teil 4, Abschnitt 2 HOAI 2021, ALG 1 
bis 8 LPh. 1-9
OJ S 124/2026 01/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Gemeinde Georgensmünd
Email: klaus.wolfsberger@georgensgmuend.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Sanierung und Erweiterung der Grund- und Mittelschule, Neubau eines 
Feuerwehrhauses, sowie Errichtung einer BRK-Rettungswache in Georgensgmünd - 
Technische Gebäudeausrüstung nach Teil 4, Abschnitt 2 HOAI 2021, ALG 1 bis 8 LPh. 1-9
Deskrizzjoni: Die Gemeinde Georgensgmünd plant die Erweiterung und Sanierung der 
bestehenden Grund- und Mittelschule, den Neubau eines Feuerwehrhauses, sowie den 
Neubau einer BRK-Rettungswache. Es ist beabsichtigt, diese Projekte auf Grundstücksflächen 
entlang der Wiesenstraße bzw. der Petersgmünder Straße umzusetzen, die alle in direkter 
räumlicher Verbindung bzw. direkter räumlicher Nähe zueinanderstehen, wobei voraussichtlich 
eine Anpassung der bestehenden Straßenverläufe angestrebt wird. Die Errichtung des 
Feuerwehrhauses soll auf einer der Schule gegenüberliegenden Grundstücksfläche erfolgen. 
Wegen der Hanglage bietet sich eine 2-Geschossigkeit des Feuerwehrgebäudes an. Die 
Erweiterung der Schule soll auf den bisherigen Grundstücksflächen der Schule umgesetzt 
werden. Ziel bei der Umsetzung der beiden Projekte ist es, durch eine gemeinsame Planung 
und eine gut durchdachte Realisierung möglichst viele Synergieeffekte und dadurch 
Optimierungen im Hinblick auf Kosten und Termine zu erzielen. So sollen beispielsweise die 
Raumprogramme der beiden Gebäude teilweise überlagert werden, um die neu zu bauenden 
Flächen zu minimieren und die zeitliche Taktung der beiden Projekte soll so erfolgen, dass 
Interimsflächen in Containern vermieden werden. Die Projekte werden mit unterschiedlichen 
öffentlichen Mitteln gefördert. Eine Abstimmung der beabsichtigten gemeinsamen Vergabe der 
beiden Projekte wurde mit den Fördermittelgebern vorgenommen. Gegenstand der Vergabe 
sind die Leistungen der Technische Gebäudeausrüstung nach Teil 4, Abschnitt 2 HOAI 2021, 
ALG 1 bis 8 LPh. 1-9, wobei eine stufenweise Vergabe vorgesehen ist.
Identifikatur tal-proċedura: 8719fbce-ce25-4830-b09b-a4e7f572bfe9
Identifikatur intern: 02_01
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/451892-2026
mailto:klaus.wolfsberger@georgensgmuend.de
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2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71300000 Servizzi ta' l-inġinerija

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Georgensgmünd
Kodiċi postali: 91166
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Roth (DE25B)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: "#Besonders geeignet für:startup#", Der Bieter hat anzugeben 
inwieweit sein Unternehmen einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist die “Eigenerklärung 
Bezug Russland“ im Bewerbungsbogen unter den Ziffern 5 auszufüllen. Diese Erklärung ist 
auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. den Bedingungen der 
Erklärung abzugeben.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Es gelten 
zusätzlich die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter 
hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. 
ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei 
Jahren• gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 
Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Il-korruzzjoni: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 
bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB 
vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter 
Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz 
oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten 
oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 
Euro belegt worden ist.
Frodi: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 
GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und 
ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den 
letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• 
gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit 
einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 
Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 
1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
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Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 
1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 
1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: Es gelten zusätzlich die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat 
anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein 
nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• 
gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 
1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 
1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 
bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB 
vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter 
Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz 
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oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten 
oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 
Euro belegt worden ist.
Imġiba professjonali serjament ħażina: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 
1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: Es gelten zusätzlich die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat 
anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein 
nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• 
gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: Es gelten 
zusätzlich die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter 
hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. 
ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei 
Jahren• gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 
Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: Es gelten zusätzlich die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat 
anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein 
nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• 
gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: Es gelten zusätzlich die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat 
anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein 
nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• 
gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: Es gelten zusätzlich 
die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat 
anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein 
nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• 
gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
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Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 
1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 
1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Insolvenza: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 
bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB 
vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter 
Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz 
oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten 
oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 
Euro belegt worden ist.
Assijiet amministrati minn likwidatur: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 
1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: Es gelten zusätzlich die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob 
Ausschlussgründe nach §§ 123,124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein nach Satzung 
oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren• gem. § 21 Abs. 
1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder• gem. § 21 Abs. 1 
Arbeitnehmerentsendegesetz oder• gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetzmit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Sanierung und Erweiterung der Grund- und Mittelschule, Neubau eines 
Feuerwehrhauses, sowie Errichtung einer BRK-Rettungswache in Georgensgmünd - 
Technische Gebäudeausrüstung nach Teil 4, Abschnitt 2 HOAI 2021, ALG 1 bis 8 LPh. 1-9
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Deskrizzjoni: Die Gemeinde Georgensgmünd plant die Erweiterung und Sanierung der 
bestehenden Grund- und Mittelschule, den Neubau eines Feuerwehrhauses, sowie den 
Neubau einer BRK-Rettungswache. Es ist beabsichtigt, diese Projekte auf Grundstücksflächen 
entlang der Wiesenstraße bzw. der Petersgmünder Straße umzusetzen, die alle in direkter 
räumlicher Verbindung bzw. direkter räumlicher Nähe zueinanderstehen, wobei voraussichtlich 
eine Anpassung der bestehenden Straßenverläufe angestrebt wird. Die Errichtung des 
Feuerwehrhauses soll auf einer der Schule gegenüberliegenden Grundstücksfläche erfolgen. 
Wegen der Hanglage bietet sich eine 2-Geschossigkeit des Feuerwehrgebäudes an. Die 
Erweiterung der Schule soll auf den bisherigen Grundstücksflächen der Schule umgesetzt 
werden. Ziel bei der Umsetzung der beiden Projekte ist es, durch eine gemeinsame Planung 
und eine gut durchdachte Realisierung möglichst viele Synergieeffekte und dadurch 
Optimierungen im Hinblick auf Kosten und Termine zu erzielen. So sollen beispielsweise die 
Raumprogramme der beiden Gebäude teilweise überlagert werden, um die neu zu bauenden 
Flächen zu minimieren und die zeitliche Taktung der beiden Projekte soll so erfolgen, dass 
Interimsflächen in Containern vermieden werden. Die Projekte werden mit unterschiedlichen 
öffentlichen Mitteln gefördert. Eine Abstimmung der beabsichtigten gemeinsamen Vergabe der 
beiden Projekte wurde mit den Fördermittelgebern vorgenommen. Gegenstand der Vergabe 
sind die Leistungen der Technische Gebäudeausrüstung nach Teil 4, Abschnitt 2 HOAI 2021, 
ALG 1 bis 8 LPh. 1-9, wobei eine stufenweise Vergabe vorgesehen ist.
Identifikatur intern: 02_01

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71300000 Servizzi ta' l-inġinerija

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Georgensgmünd
Kodiċi postali: 91166
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Roth (DE25B)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 02/11/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2030

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:startup#, Die Bieterkommunikation 
erfolgt ausschließlich über die in der Auftragsbekanntmachung genannten Vergabeplattform, 
um sicherzustellen, dass Bieter und Vergabestelle über versandte Nachrichten auch eine E-
Mail- Benachrichtigung erhalten. Eine Registrierung ist für den Download der Unterlagen nicht 
erforderlich. Es wird jedoch eine Registrierung auf der Vergabeplattform empfohlen. Sollten 
Fragen zu den Bewerbungsunterlagen gestellt werden, so werden die Antworten hierauf in die 
Plattform eingestellt werden. Im Falle einer Registrierung bekommt der Bewerber sodann eine 
Mitteilung hierüber, auch wenn Unterlagen geändert werden sollten. Ohne diese freiwillige 
Registrierung ist der Bewerber selbst dafür verantwortlich, sich zu informieren, ob es 
Änderungen oder Antworten gibt. Fragen sind so rechtzeitig (spätestens jedoch 9 
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Kalendertage vor Fristablauf) zu stellen, sodass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung 
interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens 6 Tage vor Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber 
behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als 6 
Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge 
zu beantworten (ggf. ohne Fristverlängerung).

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Direkter Link zur Eigenerklärung -- siehe Link 

 https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327487Gefordert
werden Nachweise und Angaben u. a. nach VgV und GWB,insbesondere nach § 45 VgV. 
Details sind dem Bewerbungsbogen unter Ziffer 7 zu entnehmen. Eigenerklärung über den 
Gesamtumsatz des Unternehmens der letzten 3 Geschäftsjahre und für entsprechende 
Dienstleistungen: Umsatz (netto) im Durchschnitt der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre für das Leistungsbild der zu vergebenden Leistung.Die Höhe des Umsatzes 
wird nicht bepunktet; bei berechtigten Zweifeln an der finanziellenund wirtschaftlichen 
Leistungsfähigkeit kann dies jedoch zum Ausschluss führen BeiBewerbergemeinschaften ist 
die Eigenerklärung von jedem Mitglied derBewerbergemeinschaft einzeln anzugeben.‘
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Berufshaftpflichtversicherung des Auftragnehmers/der 
ARGE über 3 000 000,00 EUR für Personenschäden und 3 000 000,00 EUR für sonstige 
Schäden bei einem, in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassenen 
Versicherungsunternehmens. 2-facher Schaden jährlich abgesichert. Die Deckung für das 
Objekt muss über die Vertragslaufzeituneingeschränkt erhalten bleiben. Die geforderte 
Sicherheit kann auch durch eine Erklärungdes Versicherungsunternehmens nachgewiesen 
werden, mit der diese den Abschluss dergeforderten Haftpflichtleistungen und 
Deckungsnachweise im Auftragsfall zusichert. BeiVersicherungsverträgen mit 
Pauschaldeckungen (also ohne Unterscheidung nach Sach- undPersonenschäden) ist eine 
Erklärung des Versicherungsunternehmens erforderlich, dassbeide Schadenskategorien im 
Auftragsfall parallel zueinander mit den gefordertenDeckungssummen abgesichert sind.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Details sind dem Bewerbungsbogen unter Ziffer 8.3 und 
ff zu entnehmen. Referenzen gemäß Referenzformblatt (dabei ist das vom Auslober zur 
Verfügung gestellte Referenzformblatt zwingend zu verwenden). Es werden nur Referenzen 
gewertet, bei denen mindestens 4 vom Bewerber erbrachte Leistungsphasen im Zeitraum 
01.01.2018 bis zum Ablauf der Frist für den Eingang der Bewerbungen (Teilnahmeanträge) 
erbracht wurden. Bei mindestens einer dieser Referenzen müssen die Leistungsphasen 1 bis 
8 erbracht worden sein. Alternativ bei mindestens einer Referenz die Leistungsphasen 3 bis 6 

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekEigenUrl?z_param=327487Gefordert
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und bei einer weiteren Referenz die Leistungsphasen 5 bis 8 (Ausschlusskriterium). 
Vergleichbar sind grds. nur umfassende Planungsleistungen der Technischen 
Gebäudeausrüstung von Neubauten, Erweiterungen und Sanierungen von Schulen, 
Kindergärten und anderen Bildungseinrichtungen, Feuerwehrhäuser, Feuerwachen und 
sonstigen Funktionsgebäuden mit Verwaltungsanteil, wie Bauhöfe o.ä. oder 
Verwaltungsgebäude oder sonstige Gebäudetypen mit öffentlicher Nutzung mit einem 
vergleichbaren Schwierigkeitsgrad der Honorarzone II oder höher einer Bausumme 
(Kostengruppen 400) von mind. 1 Mio. € (brutto), bei denen durch den Bewerber mindestens 4 
Leistungsphasen erbracht wurden, entsprechen.Referenzen mit folgenden Angaben:- 
Objektbeschreibung- Gesamtkosten und Kenndaten- Kostenentwicklung und Gründe für 
Abweichungen- Terminentwicklung und Gründe für Abweichungen- Vertragsverhältnis- 
Leistungsphasen und Leistungszeitraum- Honorarangaben- Daten zum Auftraggeber keine 
Referenzen: Ausschlusskriterium1,5 Punkte: 1 Ref., 3 Punkte: 2 Ref., 4,5 Punkte: 3 Ref., 6 
Punkte: 4 Ref., 2 P: Nachweis der Kosteneinhaltung durch Eintragung der geforderten 
Kennzahlen zur Kostenentwicklung in den Referenzformblättern (max. 2 P, d. h. maximal 0,5 
Punkt je eingereichter Referenz)2 P: Nachweis der Termineinhaltung durch Eintragung der 
geforderten Kennzahlen zur Termineinhaltung in den Referenzformblättern (max. 2 P., d. h. 
maximal 0,5 Punkt je eingereichter Referenz)Präsentation von 2 Referenzen, die besonders 
vergleichbar sind: Neubau, Umbau, Sanierung oder Erweiterung eines Schulgebäudes, 
Kindertagesstätte, Feuerwehrhäusern oder einer sonst. öffentlichen Bildungseinrichtung mit 
einem vergleichbaren Maßnahmenumfang (max. 5 P):Referenz mit Darstellung der 
Komplexität und der Vergleichbarkeit des Bauvorhabens 3 PNachweis der Termineinhaltung 
durch Eintragung der geforderten Kennzahlen zur Terminentwicklung in den 
Referenzformblättern 1 PNachweis der Kosteneinhaltung durch Eintragung der geforderten 
Kennzahlen zur Kostenentwicklung in den Referenzformblättern 1 PNeubau oder 
Ersatzneubau einer Feuerwehrwache mit sonstigen Funktionsgebäuden und 
Verwaltungsanateil mit vergleichbarem Leistungsumfang (max. 5 P):Referenz mit Darstellung 
der Komplexität und der Vergleichbarkeit des Bauvorhabens 3 PNachweis der 
Termineinhaltung durch Eintragung der geforderten Kennzahlen zur Terminentwicklung in den 
Referenzformblättern 1 PNachweis der Kosteneinhaltung durch Eintragung der geforderten 
Kennzahlen zur Kostenentwicklung in den Referenzformblättern 1 PZum Nachweis der 
beruflichen Leistungsfähigkeit sind zur Erlangung der Höchstpunktzahl 4 mit der Leistung 
vergleichbare Referenzen, sowie zusätzlich 2 besonders vergleichbare Referenzen 
vorzulegen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Gefordert werden Nachweise und Angaben u. a. nach 
VgV und GWB,insbesondere nach §44 VgV. Details sind dem Bewerbungsbogen unter Ziffer 
6) zu entnehmen. Der Nachweis der erlaubten Berufszulassung des Inhabers/der Inhaberin 
oder der Führungskräfte des Unternehmens oder der Projektleitung ist durch Vorlage der 
Berufszulassung (Kopie Kammereintragung oder Bescheinigungen über die Erlaubnis zur 
Berufsausübung, z.B. Dipl.-Ing. Univ./TU/TH/FH, Master, Bachelor odervergleichbare 
Berufszulassung) zu führen
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Volum ta' negozju annwali ġenerali



451892-2026 Page 9/11

Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Gefordert werden Nachweise und Angaben u. a. nach 
VgV und GWB,insbesondere nach § 45 VgV. Details sind dem Bewerbungsbogen unter Ziffer 
7) zuentnehmen. Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens der letzten 
3Geschäftsjahre. Die Höhe des Umsatzes wird nicht bepunktet; bei berechtigten Zweifeln 
ander finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit kann dies jedoch zum 
Ausschlussführen Bei Bewerbergemeinschaften ist die Eigenerklärung von jedem Mitglied 
derBewerbergemeinschaft einzeln anzugeben.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Der Preis ist nicht das einzige Kriterium. Alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen 
aufgeführt.
Deskrizzjoni: Der Preis ist nicht das einzige Kriterium. Alle Kriterien sind in den 
Vergabeunterlagen aufgeführt.
Deskrizzjoni tal-metodu li għandu jintuża jekk il-koeffiċjent tal-korrezzjoni ma jistax jiġi espress 
permezz ta’ kriterji: Der Preis ist nicht das einzige Kriterium. Alle Kriterien sind in den 
Vergabeunterlagen aufgeführt.

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 21/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EFormsBekVuUrl?z_param=327487

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://staatsanzeiger-eservices.de
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 31/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Um Benachteiligungen auszuschließen, reichen Sie Ihre 
Unterlagen bitte vollständig ein.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Iva
Fatturazzjoni elettronika: Permessa

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=327487
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=327487
https://staatsanzeiger-eservices.de
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Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tal-medjazzjoni: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von 
Mittelfranken
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Der Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe. Der Nachprüfungsantrag ist 
ebenfalls unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Gemeinde 
Georgensmünd
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist: Gemeinde 
Georgensmünd
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Gemeinde 
Georgensmünd
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Gemeinde Georgensmünd
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Gemeinde Georgensmünd

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Gemeinde Georgensmünd
Numru tar-reġistrazzjoni: DE0917270347
Indirizz postali: Bahnhofstraße 4
Belt: Georgensmünd
Kodiċi postali: 91165
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Roth (DE25B)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: klaus.wolfsberger@georgensgmuend.de
Telefown: 09172 703 47
Indirizz tal-internet: https://www.georgensgmuend.de
Profil tax-xerrej: https://www.staatsanzeiger-eservices.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist

mailto:klaus.wolfsberger@georgensgmuend.de
https://www.georgensgmuend.de
https://www.staatsanzeiger-eservices.de
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Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Numru tar-reġistrazzjoni: DE09035800261
Indirizz postali: Postfach 606
Belt: Ansbach
Kodiċi postali: 91511
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefown: +49 981531277
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni tal-medjazzjoni

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 25d591b1-b44a-4ef3-b6ae-31d6f7f35d5f  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 30/06/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 451892-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 124/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 01/07/2026

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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